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Teste dich selbst – Lösungen zu Kapitel 5

1.	 �Beschreibe kurz den Unterschied zwischen polytheistischen und monotheistischen 	
Religionen.

	 �In polytheistischen Religionen glauben die Menschen an mehrere Götter. In mono­
theistischen Religionen glauben sie nur an einen Gott. 

2.	 �Nenne drei monotheistische Weltreligionen.

	 1.	 Judentum

	 2.	 Christentum

	 3.	 Islam

3.	 �Welche Stadt ist für Christentum, Judentum und Islam eine wichtige Stadt?

	 Jerusalem

4.	 �Verbinde die folgenden Religionen mit ihrer heiligen Stätte in Jerusalem. 	
Benutze unterschiedliche Farben.

 

	 Judentum	 	 	  	 	 	 	 	 Grabeskirche
 	  	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  	 	 Frauenkirche
 
	 Christentum 	 	 	 	 	 	 	 Blaue Moschee	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	  	 	 	 	 	 Klagemauer
 
	 Islam 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Alte Synagoge
 	  
 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Felsendom
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5.	 �Nenne jeweils zwei religiöse Feste: 

	 Mögliche Antworten:

	 Judentum	 Christentum	 Islam

	 1.	 Chanukka  1.	 Weihnachten  1.	 Opferfest

	 	   	   	  

	 2.	 Pessach  2.	 Ostern  2.	 Fest des Fasten-

	 	   	   	 brechens (Zuckerfest)

6.	 �Wer ist für welche Religion eine besonders wichtige Person? Verbinde. 	
Benutze unterschiedliche Farben.

	 Judentum	 	 	 	 	 	 	 	 Jesus		

	 Christentum	 	 	 	 	 	 	 Mohammed

	 Islam 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Moses

7.	 �Erkläre in wenigen Sätzen, was ein Mythos ist. 

	 Mögliche Antwort: 

	 �Ein Mythos ist eine Geschichte, mit der die Menschen in früheren Zeiten etwas erklären 
wollten. Zum Beispiel wollten sie mit einem Mythos erklären, wie die Menschen in die Welt 
kamen. In Mythen spielen oft Götter eine große Rolle. 

8.	 �Erkläre in wenigen Sätzen, was die Evolution ist. 

	 Mögliche Antwort: 

	 �Die Evolutionstheorie stammt von Charles Darwin. Er versuchte mit dieser Theorie, die Ent­
stehung der Arten zu erklären. Er zeigte damit, dass alle Lebeweisen miteinander verwandt 
sind und dass sich der Mensch aus anderen Arten entwickelt hat. 


